Teil IV: Vorschläge für mögliche Erweiterungen, Kürzungen oder andere Streckenteile
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(Karte nach openstreetmap.org und Mitwirkende) Vorschläge für Abkürzungen bzw. Erweiterungen der verschiedenen Burgen- und Kapellen-Rundwege, Beginn am oberen Parkplatz zwischen Friesenhagen und Wildenburg oder am unteren Ende des Weilers Wildenburg. Die Fotos nachfolgenden wurden zu verschiedenen Zeiten (teilweise mehrere Jahre zurück liegend) und Wetterlagen vom Verfasser gemacht.
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Andere Wandervorschläge im Bereich Krottorf, abfotografiert von einer öffentlichen Infotafel. 
IV. 1: Der Umweg von der Rochuskapelle nach Norden und von dort zurück zur  Wildenburg (grüne Markierung in der Karte)
Wem die üblichen Kapellen-Rundwanderwege nicht genügen, der kann an der Rochus-Kapelle vorbei weiter nach Norden wandern. Der Weg ist geschottert und es geht weiter bergan, zuerst weiter am Waldrand, dann das letzte Stück im Wald, bis dieser Weg im spitzen Winkel auf den direkten Wald- und Wanderweg vom Bahnhof Wildenburg zur Freusburg kommt. Hier mündet noch ein weiterer Waldweg von Westen an diese Stelle. 
An dieser Kreuzung steht eine Bank, die die meisten Wanderer gerne für eine Ruhepause benutzen. Von dieser Bank geht es dann direkt abwärts zur Burg Wildenburg. Man kann die Burg nicht besichtigen (sie ist eine Forstbehörde), aber man kann durch das Burggelände hindurch gehen und kommt dann an das obere Ende des Weilers Wildenburg. Dieses zusätzliche Wegstück dürfte ca. 2 km umfassen, ist aber vom Geh-Untergrund und der Steigung her anstrengend. 
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Hier an der Rochus-Kapelle kann man eine Rast machen und die Aussicht nach Osten genießen. Der normale Kapellenweg geht nach links-abwärts im Bild, ... 
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                                … wie diese Markierung zeigt. 
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Der gewählte Zusatzweg geht nach links-aufwärts im Bild. Man kann von der Rochus-Kapelle einen weiten Blick nach Osten über das Wildenburger Land genießen. 
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Blick zurück auf die bereits weit unten liegende Rochus-Kapelle. Der Weg verläuft noch am Waldrand entlang, aber am Schluss geht er durch Wald. 
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Hier mündet dieser Aufwärts-Weg in den Wald…
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… und führt dann leicht ansteigend weiter, bis er bei einem Wegekreuz auf den Weg vom Wildenburger Bahnhof nach Burg Wildenburg stößt. 
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Von rechts-hinten im Bild kommt der Weg von der Rochus-Kapelle herauf. Nach links-hinten im Bild geht der Weg abwärts zur Burg Wildenburg.
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Hier an dieser Kreuzung steht eine Bank, die besonders an warmen Tagen von Wanderern aus allen Richtungen gern zur Erholung benutzt wird. 
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Von dieser Bank geht der direkte Weg zur Wildenburg abwärts. Links sind noch einige Feldflächen erkennbar.
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Je näher man an die Wildenburg kommt, desto steiler geht es abwärts. 
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Hier hat der Wanderer die Wildenburg erreicht. Durch das obere Tor geht es in den  Innenteil. 
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Blick zurück auf das obere Eingangstor. Der äußere Innenhof ist heute eine Grasfläche. 
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Die eigentliche innere Burganlage kann man nicht besichtigen, denn sie ist die Dienststelle einer Forstbehörde. 
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Der offizielle Wanderweg geht über den äußeren Innenhof an dem Burggebäude vorbei 
zum unteren Tor mit ehemaliger Pförtnerwohnung. 
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Blick zurück auf das untere Tor vom unteren Zufahrtsweg aus. Benutzt werden darf er aber nur von den Angestellten der Forstbehörde. 
[image: image18.jpg]



Wie massiv die Wildenburg gebaut und befestigt war, zeigen diese Baureste auch 
Noch unterhalb.   
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Hier kommt man von der Wildenburg herunter auf die Fahrstraße nach Bahnhof Wildenburg. 
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Nach rechts-abwärts von dieser Einmündung erreicht man das obere Ende des Weilers Wildenburg. Geradeaus-aufwärts geht die Straße zum oberen Parkplatz, nach rechts durch den Weiler Wildenburg abwärts. 
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Vom oberen Teil Wildenburgs geradeaus-aufwärts erreicht man wieder den oberen Parkplatz oder durch den Weiler abwärts das Park-Tal am unteren Weiler-Ende. 
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IV. 2: Die Abkürzung zwischen oberem Parkplatz und Fahrstraße bei Krottorf Ein geteerter Zufahrtsweg zu 2 Höfen (gelbe Markierung)
Für eine kürzere Wanderung vom oberen Parkplatz zum Schloss/zur Burg Krottorf oder zurück bietet sich der landwirtschaftliche Nebenfahrweg zwischen Parkplatz und Straße an (für den Durchgangs-Fahrverkehr gesperrt). Er geht an der Roten Kapelle vorbei ins Tal bzw. man kann von der Talstraße ohne den anstrengenden Bogen über die Rochuskapelle über den Nebenfahrweg wieder zum oberen Parkplatz gehen.   
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Die Kreuzung im Tal oberhalb Krottorfs.
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An dieser Kreuzung muss man nach rechts Richtung Wildenburg gehen, an der Abzweigung links im Hintergrund zur Rochuskapelle vorbei, bis man… 
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            … an dieses Kreuz rechts an der Straße kommt. Kurz dahinter…
[image: image28.jpg]



… zweigt der Nebenfahrweg zu den beiden Bauernhöfen und zum oberen Parkplatz ab. 
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Zuerst geht dieser geteerte Nebenfahrweg in Windungen durch den Talgrund…
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… und dann stetig leicht bergan, bis…
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… der Hof Wiesenthal sichtbar wird. 
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Es handelt sich um einen größeren Bauernhof mit Wohnge-Gäuden und Wirtschafts-Gebäuden.
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Blick zurück auf den Bauernhof „Wiesenthal“, überwiegend ein Viehzuchtbetrieb. 
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Etwas oberhalb ist dieses Holzkreuz mit dem Wahlspruch am Wegesrand errichtet worden.
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Bald kommt der zweite Bauernhof in Sicht
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Hier zweigt die Zufahrt zum ehemaligen kleinen Bauernhof Ziegenschlade ab.  
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Blick von dieser Nebenfahrstraße zum oberen Parkplatz weit hinten. 
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An der kleinen weißen Kapelle vorbei sieht man links-hinten schon den oberen Parkplatz
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(Verfasst von Helmut Wurm, Betzdorf, im August 2020)
IV. 3: Der Weg westlich von Krottorf am oberen Berghang vorbei
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Am unteren Ende von Krottorf vor dem Wildenburger Hof geht ein Weg aufwärts. 
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Die Markierungen zeigen, dass hier der offizielle Kapellenweg aufwärts geht. 
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An diesem Kinderspielplatz vorbei geht der Weg aufwärts…
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… bis die Markierungen auf einen schmalen, steilen Pfad einmünden. Nun wird es fast alpin. 
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Die Fotos lassen die Steilheit nicht erkennen. 
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Hier mündet dieser Pfad nach einer tüchtigen Kletterei auf einen oberen Fahrweg. Blick zurück auf diesen Pfad von Krottorf aufwärts. Auch hier wird die Steilheit des Hanges nicht deutlich.
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Diesem oberen Fahrweg folgt der Kapellenweg nach rechts, in Windungen

ca. 1 km weit…,  
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… die Markierung ist deutlich,…
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… bis er auf einen noch breiteren Fahrweg im Hintergrund mündet.
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Diesem breiten Fahrweg folgt dann der offizielle Kapellenweg nach rechts (nach NO). Blick
zurück auf diesen breiten Fahrweg oben am Hang. 
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Dieser breite Fahrweg senkt sich langsam nach NO hin abwärts, 
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… bis er unterhalb der Kreuzung auf die Autostraße mündet. Nun muss man nach NO (im Bild nach rechts) der Autostraße bis zur Kreuzung folgen…
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… und dann den weiteren Weg wie geplant wählen.  
(Verfasst von Helmut Wurm, Betzdorf, im August 2020)
